
Clevere Datennutzung als 
Sprungbrett in die digitale 

Verwaltung



Status Quo: opendata.swiss



Potential von (öffentlichen) Daten

• Bürgerinnen und Bürger können das Handeln von Regierung und 
Verwaltung besser verstehen

• Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und Forschende können 
Analysen vornehmen, um neue Ergebnisse zu erzielen

• Konsumentinnen und Konsumenten können bessere Kaufentscheidungen 
treffen 

• Unternehmen können innovative Produkte und Dienstleistungen 
konzipieren

• Verwaltungen können neue Möglichkeiten der internen und externen 
Kooperation nutzen



Voraussetzung der Nutzung von (öffentlichen) Daten

• Datenqualität: vollständig und aktuelle Daten
• Datenwahrheit: Sicherstellung der Glaubwürdigkeit der 

Informationen 
• Datenverfügbarkeit: entscheidungsrelevante Daten müssen für die 

Anwender zur geforderten Zeit zur Verfügung stehen
• Datennutzung: Programmierschnittstellen (API) / Public Private 

Partnership



Die öffentliche Verwaltung der Schweiz gleicht in Sachen 
Digitalisierung einem Entwicklungsland.
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Was ist «Digitalisierung der öffentlichen Verwaltung»?

≠ vom Fax zum digitalen Formular
≠ vom Papier zum PDF
≠ Erfassung verschiedenster Behördendaten

= Prozesse neu denken
= Nutzung von Technologien zur Effizienzsteigerung



Wie wird die öffentliche Verwaltung zum digitalen Spitzenreiter?



Politischer Wille

Die Politik muss sich unmissverständlich zur Digitalisierung bekennen 
und den Mut aufbringen, gross zu denken und alte Zöpfe 

abzuschneiden.



Unternehmerisches Denken und Handeln

In der öffentlichen Verwaltung braucht es unternehmerisch denkende 
und handelnde Angestellte, welche Verantwortung für ihren 

Wirkungsbereich übernehmen und diesen mitgestalten.



Vertrauen

Daten und Technologien schaffen kein Vertrauen, weshalb die Politik 
Rahmenbedingungen mit einem hohen Mass an Sicherheit 

beschliessen muss. 



Überwindung des departementalen Silodenkens

Strategie Digitale Schweiz
• BK: 1
• EDA: 14
• EDI: 15
• EFD: 6
• EJPD: 6
• Extern: 10

• Intern: 2
• UVEK: 32
• UVEK||EDA: 1
• VBS: 7
• WBF: 15



Staatssekretariat für Digitalisierung

• Kompetenzzentrum des Bundes für Kernfragen der Digitalisierung

Ziel: 
Konsequente Umsetzung der Digitalisierung der öffentlichen 

Verwaltung sowie sämtlicher Dienstleistungen ggü. allen 
Anspruchsgruppen.



Wie wird die öffentliche Verwaltung zum digitalen 
Spitzenreiter?

• Datensparsamkeit und Privacy by Design
• Datenspeicherung und Cybersicherheit aktiv angehen und erklären
• Interoperabilität (siehe Vorstoss FK-N) zum Standard machen
• Datenhub (BfS?) etablieren



Reicht das? Schaffen wir so den Sprung in die digitale Verwaltung?



Liberaler Kompass

Der Liberalismus schafft die besten Rahmenbedingungen für 
technische Innovation und bietet den Kompass zum gesellschaftlichen 

und politischen Umgang mit neuen Technologien. 



Liberaler Kompass

• Wettbewerb (Interoperabilität, Standards, etc.) statt Monopole
• Dezentralisierung statt Zentralisierung
• Innovationen fördern statt Zementierung des Status quo
• Abhängigkeiten vermeiden (Public Money, Public Code)
• Stärkung der Freiheiten, der Möglichkeiten und der 

Eigenverantwortung statt Unterdrückung, weniger Möglichkeiten 
und Bevormundung



Vielen Dank für Ihr 
Aufmerksamkeit!
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